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EIN KREIS EIN TAG ï gemeinsam für uns, 

 

 

ĂGutes tun f¿r einen Tagñ ist die Idee des Freiwilligentages im Werra-Meißner-Kreis, 

der in diesem Jahr zum sechsten Mal stattfand. Am 21. und 28. September wurden 

in nahezu 90 Mitmach-Aktionen die unterschiedlichsten Projekte in den Dörfern und 

Städten des Kreises durchgeführt. Rund 1.500 engagierte Menschen  - klein und 

groß - haben gemeinsam Hecken geschnitten, Wege  gepflastert, Spielgeräte, 

Wände gestrichen, Insektenhotels gebaut, Kindern einen Ausflug per Motorrad und 

Quad ermöglicht und viele andere Dinge mehr gestaltet.  

Die vielen Mitmach-Aktionen an diesem einen Tag stehen  beispielhaft für viele Tage 

in unseren Orten, an denen sich Menschen für die Gemeinschaft einsetzen. Am 

jährlich stattfindenden Freiwilligentag rückt dieses Engagement in den Fokus der 

Öffentlichkeit und findet verstärkt Aufmerksamkeit. Nicht zuletzt wollen wir 

gemeinsam erreichen, dass sich der eine oder die andere anregen lässt, im 

nächsten Jahr dabei zu sein. Die Zahlen jedenfalls zeigen es deutlich, die Menge der 

ĂMitmacherñ ist auch in diesem Jahr wieder gestiegen. Die Vielfalt an Aktionen 

spiegelt sich in der vorliegenden Dokumentation wider. Und die Ergebnisse belegen, 

es lohnt sich, gemeinsam etwas anzufassen. Dafür bedanke ich mich ganz herzlich 

bei allen, die diesen Tag durch ihr Engagement bereichert haben. 

Dazu gehören auch die Unternehmer und Geschäfte vor Ort, die mit Sach- und 

Dienstleistungen die Mitmach-Aktionen unterstützen. Zudem werben wir seit zwei 

Jahren erfolgreich bei Unternehmen um aktive Mitarbeiter-Teams, die sich  in 

verschiedensten Projekten für gemeinnützige Einrichtungen engagieren.  

Aber auch im Vorfeld des Freiwilligentages haben sich schon viele Menschen 

engagiert, Mitmach-Aktionen geplant und angeboten, den Rahmen für eine 

gelungene Aktion durch gute Vorbereitung geboten. Auch hier gilt mein ganz 

besonderer Dank den vielen Organisatorinnen und Organisatoren, ohne die ein 

solcher Tag nicht möglich wäre. 

 

Vielen Dank! 

 

 

Ihr Landrat Stefan Reuß  
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Bad Sooden-Allendorf ï Kernstadt 

 

ĂWir f¿r unsere Stadtñ Die Lokale Agenda 21 beteiligte sich am 6. kreisweiten 

Freiwilligentag mit einem Projekt in der Kernstadt. Nachdem aus Witterungsgründen 

die Müllsammelaktion im Frühjahr nicht durchgeführt werden konnte, wurde zu einer 

Herbstaktion aufgerufen.  

Von Winfried Donow wurden im Vorfeld 9 Sammelbezirke im Innenbereich 

ausgesucht. Sehr erfreut war Winfried Donow, erster Sprecher der LA 21, dass alle 

ausgesuchten Sammelbezirke mit freiwilligen Helfern besetzt werden konnten.  Mit 

dabei waren bei der Herbstaktion u.a. auch Bürgermeister Frank Hix und MdL Dirk 

Landau.  

Negativ aufgefallen ist in diesem Jahr wiederum der 

Bahnhof, wo die Unterführung und die Rampen zu 

den Bahnsteigen stark verschmutzt waren. 

Besonders auffällig waren hier die kleinen Wodka- 

und Jägermeisterflaschen. Der Bahnhof ist für die 

Gäste, die mit der Bahn anreisen, der erste 

Eindruck von Bad Sooden-Allendorf. Hier sind 

engere Säuberungsintervalle, mindestens zweimal 

die Woche für die Zukunft wünschenswert. 

 

Insgesamt zufrieden waren die Freiwilligen mit 

den Sammelergebnissen, wenn auch diese 

Müllentsorgung leider eine Sisyphusarbeit ist und 

immer wieder nur Kopfschütteln hervorrufen 

kann, was alles weggeworfen wird. 

 

 

Die Lokale Agenda 21 hofft aber durch die regelmäßigen Aktionen auf die Einsicht 

der Verursacher, dass in Zukunft  weniger Müll in die Landschaft entsorgt wird, damit 

die Umwelt nicht auf diese Weise beeinträchtigt wird. Letztendlich müssen die 

Kosten für die Entsorgung die Allgemeinheit tragen. 
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Bad Sooden-Allendorf ï Dudenrode  

 

Am Samstag, den 28.09.2013 waren im 
Bad Sooden-Allendorfer Stadtteil Duden-
rode zum Kreis-Freiwilligentag 38 freiwil-
lige Helferinnen und Helfer gekommen und 
haben sich an den Aktionen beteiligt. 
Durch die große Anzahl der freiwilligen 
Helfer konnten die geplanten Arbeits-
einsätze noch erweitert werden. Es wurden 
Restarbeiten an der Kirchenmauer und am 
Dorfmittelpunkt Pflasterarbeiten erledigt.  

 

Auf der Freizeitanlage, Kinderspielplatz und 
Feuerlöschteich wurden Pflege- und 
Reparaturarbeiten umgesetzt. Am bzw. im 
DGH ĂHaus des Gastesñ wurden Reinigungs-, 
Reparatur- und Pflegearbeiten durchgeführt. 
Auf den bepflanzten Frei- und Grünflächen 
wurde die Herbstpflege, sehr zur Freude aller 
Beteiligten, intensiv abgearbeitet, damit haben 
alle Maßnahmen an diesem Tag zu einem 
vollen Erfolg werden lassen. 

 

Am Nachmittag konnten wir es uns nach getaner Arbeit mit selbst gebackenem 
Kuchen von den Landfrauen, Kaffee, Grillwürstchen und Getränken mit allen 
Helferinnen und Helfern gut gehen lassen. In geselliger, gemütlicher Runde bei 
strahlendem Sonnenschein und toller Stimmung im Freien am DGH haben wir den 
Tag erfolgreich und zufrieden beendet. OV Erich Mendel dankte allen für das 
Engagement und die große Unterstützung. 
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Bad Sooden-Allendorf ï Hilgershausen 

 

ĂDorfverschºnerungñ Ortsvorsteher Marcus Barth rief zum Freiwilligentag am 

Samstag den 28.09.13 auf und 22 Personen folgten diesem Aufruf an einem etwas 

kühlem, jedoch sonnigen Samstagvormittag zur ehrenamtlichen Arbeit auf dem 

Friedhof, rund um die Kirche und um den Spielplatz. 

Besonders erfreulich war, dass die Ăneuenñ Mitbürger ebenfalls anwesend waren. 

Um 09.00 Uhr ging es mit Schubkarre, Motorsäge, Motorheckenschere, Besen, 

Schaufel, Harke und Astschere los. Traktoren mit Frontlader und Hänger kamen 

dazu, um das später angesammelte Schnittgut abzutransportieren. Nach kurzer 

Begrüßung durch Ortsvorsteher Marcus Barth gab es eine kurze Einweisung in die 

zu verrichtende Arbeit. Aufgeteilt  in zwei Gruppen machten sich die Helfer mit 

geeignetem Gerät an die Arbeit. Die rund um den Friedhof verlaufende Hecke sowie 

die zahlreichen Sträucher wurden zurückgeschnitten, Bäume gestutzt und der 

Gehweg vom Moos befreit. Erstaunlich, welche Mengen an Schnittgut 

zusammenkamen, das von vielen fleißigen Händen verladen und entsorgt werden 

musste. Während auf dem Friedhof fleißig 

geschnitten wurde, hat sich eine 

Minderheit daran gemacht, die um den 

Spielplatz angewachsenen Bäume und 

Sträucher zu stutzen.  

Gegen Mittag traf man sich in geselliger 

Runde auf dem Friedhof um sich bei 

Gehacktesbrötchen, Wurstbrot und 

Gurken zu stärken. Getränke, für den 

Ausgleich des Flüssigkeitshaushalts, bei 

einer wohlverdienten Pause durften natürlich auch nicht fehlen... Anschließend sind 

alle wieder Ihrer Arbeit nachgegangen, obwohl es dem einen oder anderen schwer 

fiel sich noch einmal aufzuraffen. Ganz nach dem Motto: Erst mal wieder anfangen, 

dann wird es schon wieder gehen... Das Wetter war nur anfangs kühl, welches sich 

aber im Laufe des Vormittags zum Wohle änderte. 

Beim Hecken-und Buschschnitt rund um die Kirche kam unser Bürgermeister F. Hix 

auf einen kurzen Abstecher vorbei und lobte die ehrenamtlichen Arbeiten, die 

geleistet wurden. Ende des Arbeitseinsatzes war um 15:00 Uhr. Am Ende eines 

arbeitsreichen Tages dankte Marcus Barth nicht nur der Stadt für die Unterstützung 

und Überlassung von Arbeitsgeräten, wie Heckenscheren und Motorsägen, sondern  

auch den vielen fleißigen Mitbürgern. 

Zum Abschluss kam leider nur noch ein Teil der Helfer, um gemeinsam Kaffee und, 

nach vorheriger Absprache, Kuchen zu verspeisen. Marcus Barth, Ortsvorsteher  
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Bad Sooden-Allendorf ï Kammerbach 

 

Der Freiwilligentag in Kammerbach war wieder ein Erfolg. Es trafen sich am 

21.09.2013 um 9.30 Uhr wieder zahlreiche Helfer, darunter auch wieder viele Kinder 

und Jugendliche.  

Wir teilten uns auf. Die erste Gruppe 

bestehend aus den Männern, sie gingen mit 

entsprechenden Arbeitsgeräten auf den 

Friedhof. Hier wurde die sehr mächtig 

gewordene Hecke zurückgeschnitten. An der 

Friedhofshalle wurde die Fassade gereinigt, die 

Risse beseitigt und eine Grundierung 

aufgebracht. Am darauf folgenden Samstag, 

dem 29.09.2013, wurde dann die 

Schlussbeschichtung aufgetragen. 

Die zweite Gruppe bestand aus 

den teilnehmenden Kindern und 

Jugendlichen. So wurde kurzer 

Hand beschlossen, den 

Jugendraum in Kammerbach 

wieder fit zu machen. Er wurde 

aufgeräumt und sauber gemacht. 

Hierbei half uns auch die 

Jugendpflegerin Andrea Lux.  

 

Es wurden noch einige kleinere Arbeiten erledigt, die durch die 

zahlreiche Beteiligung noch in Angriff genommen werden 

konnten. Unter anderem wurde die Innenseite des Trogs am 

Brunnen auf dem Kirchplatz noch mit einer Innenversiegelung 

versehen. Die Treppe am DGH wurde sauber gemacht und 

das Fundament am Ostlandkreuz zusätzlich mit Beton 

ausgegossen.  

 

Gegen 14.00 Uhr wurde dann mit allen Helfern am Feuerwehrgerätehaus zum 

Abschluss des Freiwilligentags gegrillt.   

Der Ortsbeirat sagt an dieser Stelle allen Beteiligten herzlichen Dank.  
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Bad Sooden-Allendorf - Kleinvach 

 

ĂWir f¿r unser Dorfóñ Kleinvach war auch in diesem Jahr wieder beim 
Kreisweiten Freiwilligentag dabei.  

Ca. 25 Dorfbewohner hatten sich am Dorfgemeinschaftshaus eingefunden, um 
diverse Pflege-und Reparaturarbeiten im Dorf gemeinsam anzugehen. 

Mit Elan und einem guten Frühstück im 
Bauch gingôs dann ans Werk. Wir haben viel 
geschafft. 
 
 
Die Renovierungs- und Aufräumarbeiten 

wurden mit sehr viel Spaß und Elan 

durchgeführt. 

 

 

 

 

Da wurden Bänke gestrichen, Unkraut 

gejätet und ein neuer Sandkasten für den 

Spielplatz gebaut.  

 

 

 

 

 

 

Auch im nächsten Jahr sind wir wieder 

dabei! 
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Bad Sooden-Allendorf ï Oberrieden 

 

Auch in diesem Jahr war der Freiwilligentag in Oberrieden ein voller Erfolg. Ich 

konnte als Ortsvorsteher 40 Helferinnen und Helfer begrüßen. Auf dem Friedhof 

wurde Mutterboden am Ehrenmal verteilt, die Tür der Friedhofskapelle wurde mit 

einem neuen Anstrich versehen und die Birke bekam einen Formschnitt. Am Anger 

wurden verschiedene Reinigungs- und Pflegearbeiten durchgeführt. Die Feuerwehr 

reinigte die Riedbachmauer an der Hilgershäuser Straße und die Landfrauen 

kümmerten sich um das Blumenbeet gegenüber der Kirche. Außerdem wurden am 

Sportplatz die Büsche am Zaun und um die Sportplatzhütte geschnitten. Zum 

Abschluss setze man sich noch am Feuerwehrgerätehaus bei gutem Essen und 

kühlen Getränken zusammen und lies den Tag ausklingen.  

Im möchte mich bei allen Helferinnen und Helfern recht Herzlich bedanken und freue 

mich auf den nächsten Freiwilligentag im Jahr 2014. Mario Babacz, Ortsvorsteher 

 

Ottmar Lenz, Jürgen Oesterheld, Willi Imke und 
2 Helfer der Jugendfeuerwehr beim Abladen 
von Mutterboden für das Ehrenmal. 

 

 

 

 

 

Reinigung der Riedbachmauer in der 
Hilgershäuser Straße durch die Feuerwehr 

 

 

 

 

 

Die Jugendfeuerwehr und die Konfirmanden 
beim Abschleifen der Friedhofskapellentür 
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Bad Sooden-Allendorf ï Orferode 

 

Zum diesjährigen Freiwilligentag hatte der Ortsbeirat Orferode am 21.9.2013 

eingeladen. 

Der Ortsvorsteher Jochen Ullrich begrüßte am Dorfgemeinschaftshaus ca. 45 

freiwillige Helfer .Es wurden Pflegearbeiten am Dohlsbrunnen und am 

Kriegerdenkmal durchgeführt. 

 

 

 

 

 

 

Desweiteren wurden die Hecken rund um das 

Dorfgemeinschaftshaus geschnitten und der 

Zaun an der Freizeitanlage instandgesetzt.  

Die  öffentlichen Rosenbeete im Dorf sind gepflegt worden. 

Die Mauer am Fußweg des Berghofes wurde von übermäßigem Efeuwuchs befreit, 

und am Radweg Richtung Kammerbach wurde eine neue Sitzbank montiert. Am 

Dorfteich und auf der Wedden ist der Grünbewuchs zurückgeschnitten worden.  

 

Bei einem abschließenden Imbiss an der 

Grillanlage bedankte sich der Ortsvorsteher bei 

allen Beteiligten für die gute Unterstützung. 
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Mitarbeiterinnen der Sparkasse Werra-Meißner engagieren sich bei 

der Hospizdienst und Demenzbetreung BSA e.V. 

 

Mitarbeiterinnen der Sparkasse Werra-Meißner engagieren sich wieder für Hospiz-

dienst und Demenzbetreuung Bad Sooden-Allendorf e.V. 

 

Auch Hospizdienst und Demenzbetreuung Bad Sooden-Allendorf e.V. haben die 

Chance ergriffen, ihren Beitrag zum Freiwilligentag im WMK zu leisten. Mit aktiver 

Unterstützung von 6 freundlichen und äußerst engagierten Mitarbeiterinnen der 

Sparkasse wurden Waffeln gebacken und an 

interessiertes Publikum im Eingangsbereich 

des tegut-Marktes in Bad Sooden-Allendorf 

verkauft. Die Bäckerei Wolf half großzügig 

durch Bereitstellung von Waffelteig. Für unsere 

ehrenamtlichen Helferinnen war es ein harter 

Job: den ganzen Tag hinter dem Waffeleisen 

stehen und Waffeln backen ist ganz schön 

anstrengend! Aber die Mühe lohnt sich für den 

Erfolg! Jeder EURO, der verdient wird, kommt 

den von uns Betreuten zugute und hilft z.B. für die Weiter- und Ausbildung unserer 

ehrenamtlichen Hospiz-Begleiterinnen. Gut angenommen wurden auch die 

persönlichen Informationen über Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. 

Zusätzlich zu der Unterstützung durch die Sparkassen-Mitarbeiterinnen durften wir 

mit großer Freude und Dank noch einen Scheck der Sparkasse Werra-Meißner 

entgegennehmen. 

 

 

Frau Runde (Sparkasse WM) und Frau Umbach 

(Koordinatorin) 

 

 

 

 

 

Sieglinde und Dorothea  


